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Kronen Zeitung-Titelblatt für neue Kombucha-Sorten

Acht Jahre seines Lebens hat Re Amon mit 
der Erforschung und Weiterentwicklung 
des fernöstlichen Teegetränkes Kombucha 
verbracht. Den Teepilz, der mittlerweile 
als Universalheilmittel weltweit gepriesen 
wird, hatte er auf seiner Weltreise in Asien 
entdeckt. 

Sein größtes Problem war die Abfüllung in 
Flaschen: Die im Getränk vorhandenen Hefen 
und andere wertvolle Kulturen sind überaus 
gesund, aber auch sehr aktiv. Dies stellte 
eine Herausforderung dar, die mit Hilfe von 
Weltexperten auf dem Gebiet bewältigt werden 
konnte.

Um erfolgreich zu sein braucht man allerdings 
nicht nur Mut und Durchhaltevermögen, 
sonder auch Glück: Das hatte Re Amon, als 
Red Bull-Chef Dietrich Mateschitz Interesse 

an seinem Getränk fand und ihm mit der Marke 
Carpe Diem Flügel verlieh. Mittlerweile wird 
der Wellness-Drink in Europa, Nordamerika 
und Südafrika verkauft. 

Im Juli 2007 war Kombucha Titelthema der 
Wochenendausgabe des Wall Street Journal, 
sehr prominent im Zentrum des Titelblattes: 
Carpe Diem Kombucha.

Mitte Mai 2009 wurde das Sortiment um 
die Sorten Quitte und Cranberry erweitert. 
Zum Produktlaunch wurde eine Kampagne 
in der Sonntags-Krone geschaltet. Carpe 
Diem Kombucha ziert das Titelblatt, ein 
einseitiger Artikel ist weiters im Inneren der 
Sonntagsbeilage zu finden. Den Werbefilm 
können Sie hier sehen:

www.carpediem.com/intro.php?setlc=de_at

Re Amon hat in seinem Leben schon viele verschiedene Projekte in Angriff 
genommen. Eine seiner außergewöhnlichsten Arbeiten war sicher die Entwicklung 
des Wellness-Getränks „Kombucha“. 






